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10.03.2011
Bericht des Geschäftsführers agw-MV am 11. März 2011 in Viersen:

Fortführung laufender Aktivitäten und neue Aktivitäten:
· agw war stets zeitnah aktiv im Rahmen der ordnungspolitischen Debatte in Brüssel. Heute wegen der Bedeutung ein eigener TOP.
· agw hat an der letzten Sitzung der Intergroup Wasser am 8. Februar 2011 in Brüssel zur Thematik „Wasser und regionale Entwicklung“ teilgenommen. Kommissar Hahn erläuterte, das die DG „Regionalentwicklung“ den zweithöchsten Etat in Brüssel hat und bis 2020 rund 120 Mrd. € - davon rund 40 Mrd. € für wasserwirtschaftliche Themen – bereitstehen.
· Aufgaben im Hochwasserschutz in NRW: Ende 2011 endet Berichtspflicht für die vorläufige Bewertung. Hydrotech hat Bewertung vorgelegt:
· 445 Gewässer mit 6000 km (von 11000 km) sind Risikogewässer (Infos liegen in einem GIS-System vor)
· Problem Signifikanz: 50 Wohnhäuser ~ 100 potentiell betroffen EW (TW-Gewinnung, Schutzgebiete, IVU-Anlagen, Denkmalschutz, wirtsch. Tätigkeiten (Schwelle 500.000 €)
· Eigenes Kommunikationskonzept
· Nächster Schritt: Erstellung der Gefahren- und Risikokarten
· Soll kurzfristig vorliegen. Aktuell Hausabstimmung, Landtag. Kommentierung bis Sommer 2011, bis Jahresende an den Bund.
Veranstaltungen: 
· agw wird sich als Sponsor am Sommerfest der Landesvertretung NRW in Berlin beteiligen. Termin: 6. Juni 2011 in Berlin.

· Hinweis auf agw/FIW Fachtagung „Wissensmanagement“ am 25. Mai 2011 in Köln (Teilnahme Öffentlichkeitsarbeiter)

· Angebot von Frau Schulze für eine gemeinsame Aktion z.B. bei der Einweihung einer innovativen Anlage.

Publikationen:

· Neue agw im Fokus zur Thematik „Forschungsaktivitäten der Verbände“ ist erschienen.

gez. Dr. Ulrich Oehmichen
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